
Streiksymbol 
sind lila Tücher

und deren patriarchales, frauenfeindliches, 
rassistisches, kapitalistisches, neoliberales System

Es schlägt 13 -Frauenstreik !
Auf zum 

Frauenstreik

am 8. März 2019 ! 



...Frau, �indest du es zumutbar .......
...dass du dir deine Miete kaum noch leisten kannst?
...dass die Lebensmittelpreise immer weiter steigen?
...dass du „freiwillig“ 12 Stunden am Tag, 60 Stunden die Woche schuften sollst?
...und dann auch noch für Haushalt und Kinder verantwortlich bist/gemacht wirst?
...dass du kaum leistbare Kinderbetreuungsplätze �indest?
...und deren Öffnungszeiten Vollzeit-Arbeit kaum möglich machen?
...dass deine Rechte als Arbeitende beschnitten werden?
...dass du spätestens ab 40 keinen Job mehr bekommst?
...dass du, wenn du (wie jede 2. Frau) Teilzeit arbeiten musst,
...später von deiner Pension nicht leben kannst?  
...dass du als Pensionistin im Durchschnitt 51% (die Hälfte!) weniger 

erhältst als männliche Pensionisten? (1)    
...dass die Regierung das Arbeitslosengeld kürzen will und behauptet,

dass du bei „Mindestsicherung“ mit 150.- monatlich leben kannst?
...dass du nur studieren kannst, wenn  du reichere Eltern hast?
...dass vom vollen Familienbonus für Kinder rund 300.000 Kinder 

ausgeschlossen sind, deren Eltern ein „zu geringes“ Einkommen haben?
...dass Frauen 2/3 der unbezahlten gesellschaftlichen Arbeit leisten?
...und der Wert der gesamten unbezahlten Arbeit so groß ist wie der Wert der be-

zahlten Arbeit, aber  nur die 2. Hälfte traditionell als „Wirtschaft“ bezeichnet wird?
...dass Werbung, Pornographie und andere alltäglich sexistische Bilder

produzieren, die Frauen als Gebrauchsgegenstand, Dienerin oder 
(ver)käu�liche Ware darstellen?

...dass für die Gesellschaft wichtige Berufe wie Krankenp�legerin, Pädagogin, 
Altenp�legerin, Reinigungskraft, Verkäuferin, Sekretärin usw. viel zu schlecht 
bezahlt werden, nur weil sie hauptsächlich von Frauen erledigt werden?

...dass dir sexistische Strukturen erschweren bestimmte handwerkliche, technische 
oder „leitende „Berufe zu erlernen und auszuüben?;  z.B. ist der Anteil von Metall-
technikerinnen 5,6%, Mechatronikerinnen 8,2%, Elektrotechnikerinnen 2,9%, 
EDV-Systemtechnikerinnen 4,3%, Baumeisterinnen 3%, Professorinnen 24%. (2) 

...dass 46% (fast die Hälfte!) aller ArbeitnehmerInnen von ihrem Einkommen 
kaum oder gar NICHT leben können; das betrifft im besonderen Migrantinnen 
und Alleinerzieherinnen und 3/4 aller Frauen als Reinigungskräfte, Kassiere-
rinnen, Friseurinnen und Kosmetikerinnen? (3) ...und gleichzeitig Manager/innen 
in börsenorientierten Top-Unternehmen im Schnitt  (14x) monatlich 110.000,- 
erhalten und die Gewinne großer Betriebe jährlich steigen?

...dass  dein (Brutto) Stundenlohn durchschnittlich 20,1% (ein  Fünftel) niedriger 
ist als der von Männern, und das durchschnittliche Jahresbruttoeinkommen 
von Frauen 37,9% (mehr als ein Drittel) weniger ist als das von Männern?  (1)

...dass Frauen, u.a.  in Gefängnissen weit unter dem Kollektivvertrag bezahlt werden?
...dass Verhütungsmittel, Binden und Tampons in öffent-
lichen Einrichtungen (Ämtern, Bildungs- und Kulturorten, 
WC‘s...) nicht gratis au�liegen, sondern du von dem 
wenigen Geld selbst bezahlen musst?
...dass du, wenn du dich für eine Abtreibung entscheidest, 
viel Geld bezahlen musst, welches du nicht hast?

...und dass sogar die von Frauen erkämpfte Fristenlösung in 
Gefahr ist, weil Abtreibung laut Strafgesetzbuch immer noch verboten ist?

...dass 3/4 aller Frauen (74,2%) mit sexuellen Belästi-
gungen und jede 3. - 4. Frau (29,5%) mit sexueller Gewalt 
von Männern (zu 80% aus dem Freundes-, Familien- und 

Bekanntenkreis und am Arbeitsplatz) konfrontiert sind ? (4)

...und dass jede 5. Frau mit körperlicher und/oder 
sexueller männlicher Partnergewalt konfrontiert ist ? (5)

...dass in Österreich monatlich 1-3 Frauen von ihrem 
männlichen (Ex)Partner ermordet werden? ...dass die statistische 

Wahrscheinlichkeit höher ist, dass du von deinem (Ex)Partner 
ermordet wirst, als von einem Auto überfahren zu werden?

...dass du mit Geschlechterrollen, Schönheitsnormen und - wettbewerben, mit 
Diäten und  „Schönheits“operationen zugerichtet und beschnitten werden sollst?
...dass dich Väterrechtler und Maskulisten in die Schranken weisen wollen?
...dass (Ehe) Frauen, die nach Österreich migrieren oder �lüchten kein   
selbstverständliches, eigenständiges Aufenthaltrecht erhalten - und 
damit von sozialen und politischen Rechten ausgeschlossen sind und 
alltäglich mit rassistischer Gewalt konfrontiert sind?
...dass Rechte und (Neo)Faschisten aufmarschieren, rassistische Hetze 
und Gewalt verstärken und einen autoritären Staat errichten wollen? 
...dass staatliche Ausgaben für soziale, solidarische Einrichtungen 
(für Arbeitende, MigrantInnen, Frauen) gekürzt werden und für Waffen, 
Militär und Polizei und Unternehmen erhöht werden?

FRAU, LASS DICH NICHT ERSCHRECKEN! NUR MUT!           
STEH AUF, TU` DICH MIT ANDEREN FRAUEN ZUSAMMEN!

WENN WIR DIE BEherrSCHUNG VERLIEREN,                         
HABEN WIR FAST SCHON GEWONNEN!

ES SCHLÄGT 13  -  FRAUENSTREIK!
FRAU MACH MIT! WENN FRAU ES WILL, STEHT ALLES  STILL!

SEXISMUS, RASSISMUS, KRIEG UND KAPITAL - BEKÄMPFEN FEMINISTINNEN INTERNATIONAL! - und wir verändern die Welt  

____________________________________________________________
(1) Statistik Austria, Genderstatistik, Einkommen
(2) wikipedia.org/wiki/Liste von Frauenanteilen in der Berufswelt; statistische Werte von 2010
(3)  Arbeitsklima Index der AK Öberösterreich 2018  
(4) österreichische Prävalenzstudie 2011; siehe: Notruf und Beratung für vergewaltigte Frauen.

Sexuelle Gewalt umfasst die juristischen Straftaten „Vergewaltigung“, „Vergewaltigungsversuch“ und „Nötigung“
(5) EU- Erhebung zu geschlechtsspezi�ischer Gewalt 2014; siehe AÖF-Verein Autonome Frauenhäuser



Frauenstreiktreffen �inden jeden 2. und 4. Montag im Monat, 
um 19 Uhr, in der FZ-Bar statt.

Ort: FZ (Autonomes feministisches FrauenLesbenMigrantinnenZentrum) 
1090 Wien, Währingerstrasse 59/Stiege 6. Eingang der FZ Bar,  
um die Ecke in der Prechtelgasse, bei der schwarz roten Tür läuten.

Die nächsten Termine sind: 5.11. (ausnahmsweise 1. Mo!)/ 26.11., 
10.12. 2018, 14.1. / 28.1., 11.2/ 25.2. 2019

Kontakt:  E-Mail: frauenstreik@riseup.net, 
Facebook: frauenstreik, Telefon: 0664-4710116 

Es sind in nächster Zeit Aktionen und Veranstaltungen geplant. 
Wenn du Infos zugeschickt bekommen willst, schreib an frauenstreik 
oder ruf´ uns an oder schau´ auf facebook.

Wenn ihr weitere Frauenstreikkomitees in eurer Region, am Arbeits-
platz, in der Nachbarschaft oder in euren politischen Zusammenhängen 
organisiert, lasst uns  zusammen Koordinationstreffen planen. Wenn ihr 
eigene Aktionen und Veranstaltungen organisiert, gebt uns auch Bescheid !
________________________________________________________________________________________

Spenden: Empfängerin: Frauenstreik-Nr. 10420-217-388
IBAN: AT81 6000 0104 2021 7388, BIC: BAWAATWW
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